
Organisation:

Bibliothek der Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn

Barbara Mojza
Tel.: 0228 883-8202, Fax: 0228 883-9220 

Barbara.Mojza@fes.de

Marcus Sommerstange
Tel.: 0228 883-8227, Fax: 0228 883-9220 

Marcus.Sommerstange@fes.de 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstal-

tung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Martin Schulz und Winfried Böttcher 
stellen vor: 

Klassiker 
des europäischen Denkens
Friedens- und Europavorstellungen 
aus 700 Jahren 
europäischer Kulturgeschichte

9. Oktober 2014
17.00 Uhr in Bonn

Fahrverbindungen
Begrenzte Parkmöglichkeiten: 
Tiefgarage der Stiftung, Einfahrt Dreizehnmorgenweg

Benutzen Sie auch die U-Bahn, Linien 16 und 63, 
Haltestelle Max-Löbner-Straße

Einladung zur Buchpräsentation

Veranstaltungsort:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
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Klassiker des europäischen Denkens 

Friedens- und Europavorstellungen aus 700 Jahren 

europäischer Kulturgeschichte

Im Jahre 1306 hat zum ersten Mal in der Geschichte der 

Franzose Pierre Dubois einen vollständigen Europaplan 

vorgelegt. In den seither vergangenen Jahrhunderten ha-

ben Persönlichkeiten immer wieder über den Zustand 

Europas in ihrer Zeit und über die Zukunft des Kontinents 

nachgedacht. Das Lexikon „Klassiker des europäischen 

Denkens“ stellt den Kanon zur Vergangenheit, Gegen-

wart und Zukunft des europäischen Denkens dar, indem 

es die Friedens- und Europavorstellungen von über 100 

herausragenden Persönlichkeiten aus mehr als 700 Jah-

ren europäischer Kulturgeschichte zusammenführt.

Renommierte Philosophen, Historiker, Sozial-, Kultur- und 

Sprachwissenschaftler aus über 40 Universitäten und 

Forschungseinrichtungen in ganz Europa haben die Bei-

träge verfasst und laden den Leser zu einem neuen Dis-

kurs über den Frieden ein, der immer auch ein Diskurs 

über Europa war und ist.

Wir bitten um Anmeldung per Fax, per E-Mail,

telefonisch, oder ggf. auch auf dem Postweg.

Der Eintritt zur Buchvorstellung ist frei. 

Winfried Böttcher (Hrsg.):

Klassiker des europäischen Denkens

Friedens- und Europavorstellungen aus 

700 Jahren europäischer Kulturgeschichte

Nomos Verlag

Mit Beiträgen von 69 Autorinnen 

und Autoren 

Programm

Beginn: 17.00 Uhr, Konferenzsaal 1

Begrüßung

Ingrid Matthäus-Maier
Vorsitzende des Kuratoriums der FES,

ehemalige MdB

Grußwort

Dr. Stephan Koppelberg
Leiter der Vertretung der EU-Kommission in Bonn

Buchpräsentation 

Dr. h.c. Martin Schulz

Präsident des Europäischen Parlaments

Einleitende Moderation der Diskussion  

mit Autoren

Prof. Winfried Böttcher
Herausgeber des Buches

Diskussion mit dem Publikum. Es werden  

zwölf Autorinnen und Autoren anwesend sein.

Anschließend Empfang

Professor (em.) Dr. Dr. h.c. mult. Winfried Böttcher
Geb. 1936, von 1973 bis 2001 Professor für Politische 

Wissenschaft an der RWTH mit Schwerpunkt Internatio-

nale Beziehungen und Europapolitik, seit 2005 Leiter des 

postgradualen Europastudiengangs an dem von ihm ge-

gründeten Europainstitut Klaus Mehnert der Staatlichen 

Technischen Universität Kaliningrad, Russland.


